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GROSSE KREISSTADT 
 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 06.03.2023  
im Sitzungssaal des Rathauses Lindorf (Zähringer Straße 3) 

 
Beginn: 19:05 Uhr   Ende: 19:30 Uhr 

 
§§ 11 – 15 öffentlich 

 
 
 

ANWESENHEIT 
 

Vorsitz 
 
Ortsvorsteher Dr. Alexander Forkl (stimmberechtigt)   
 
 
Mitglieder 
 
Ortschaftsrat Albrecht Ellwanger     
Ortschaftsrat Dr. Julian Feinauer     
Ortschaftsrätin Christine Forkl-Kruschina     
Ortschaftsrat Burkhardt Horr     
Ortschaftsrätin Ursula Neroladakis     
Ortschaftsrat Klaus Pesl     
Ortschaftsrätin Heike Schiller-Glunde     
Ortschaftsrat Thomas Wachsmann     
Ortschaftsrätin Birgit Zimmermann     
 
 
Verwaltung 
 
Herr Oliver Kümmerle (Städtebau und Baurecht) zu § 13 ö 
 
 
Schriftführer/in 
 
Frau Hanna Müller (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit)   
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Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt OV Dr. Forkl bekannt, dass die Reihenfolge der Tagesordnung 
wegen Teilnahme eines Referenten flexibel gehandhabt werden muss. Hiergegen erfolgt kein 
Widerspruch.  
 
 
  
 

   § 11 öffentlich  
   

  Bekanntgabe von Beschlüssen  
     
 

ORLI 06.03.2023 
  

 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf am 30.01.2023 sind keine Beschlüsse 
bekanntzugeben. 
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   § 12 öffentlich  
   

  Einwohner/innen fragen - die Verwaltung antwortet  
     
 

ORLI 06.03.2023 
  

 
 
Keine Wortmeldungen. 
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   § 13 öffentlich  
   

  Flächennutzungsplan 2035 der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim unter Teck, 

Dettingen unter Teck, Notzingen 
- erneuter öffentlicher Auslegungsbeschluss  

     
 

ORLI 06.03.2023 
GA/2023/001 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 10 
 
 
Beim Gemeinderat wird beantragt, beim Gemeinsamen Ausschuss zu beantragen: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
6 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
1. Prüfung der während der erneuten öffentlichen Beteiligung der Öffentlichkeit abgegebenen 

Stellungnahmen und der Stellungnahmen der beteiligten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange. 
 

2. Zustimmung zum geänderten Entwurf des Flächennutzungsplans vom 12.10.2020 / 
24.11.2020 / 19.05.2022 / 01.08.2022 / /30.12.2022 / 13.02.2023, wie in der Anlage 1 zur 
Sitzungsvorlage GA/2023/001 dargestellt. 
 

3. Zustimmung zur Begründung vom 12.10.2020 / 24.11.2020 / 19.05.2022 / 01.08.2022 / 
14.02.2023, wie in der Anlage 2 zur Sitzungsvorlage dargestellt.  
 

4. Zustimmung zum Umweltbericht vom 01.03.2022 in Verbindung mit den Gebietssteckbriefen. 
 

5. Auftrag an die Verwaltung, den Entwurf des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim unter Teck, Dettingen unter Teck und Notzingen sowie 
die Begründung (Entwurf) gemäß § 4 a Absatz 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen und die 
Stellungnahmen der durch die Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange einzuholen. 
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   § 14 öffentlich 
   

  Bildung von Ermächtigungsüberträgen im 
Haushaltsjahr 2022  

     
 

ORLI 06.03.2023 
GR/2023/005 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 10 
 
 
Beim Gemeinderat wird beantragt: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

10 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
1. Zustimmung zur Bildung der Ermächtigungsüberträge im Zuge des doppischen 

Jahresabschlusses 2022: 
 
1.1 im Ergebnishaushalt 613.664 Euro 
1.2 im Finanzhaushalt 36.865.169 Euro 
 

2. Zustimmung zur Bildung einer Rückstellung für eine unterlassene Instandhaltung im Rahmen 
des Jahresabschlusses 2022 im Sachgebiet Hochbau in Höhe von 235.000 Euro. 
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   § 15 öffentlich 
   

  Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
     
 

ORLI 06.03.2023 
  

 
 
ORLI 1. Werksführung bei der Firma Feess für den Ortschaftsrat 

 
OV Dr. Forkl (LBL) berichtet, dass der Ortschaftsrat den geplanten 
Besichtigungstermin bzw. die Werksführung auf 19.04.2023 um 15:00 Uhr 
vor Ort terminiert hat und noch eine Bestätigung seitens der Firma Feess 
ausstehe. 
 
 

ORLI, 
220 

2. Glasfaserausbau in Lindorf 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass die Quoten der Glasfaservermarktung in 
Lindorf aktuell in Summe bei 43 Prozent liegen. Davon seien es im Cluster 1 
(ohne Vermarktungsquote) 49 Prozent und im Cluster 2 (Zähringer Straße, 
Oberboihinger Straße und "Weststadt" - mit Vermarktungsquote) 38 
Prozent. 
 
 

ORLI, 
320, 
321, 
350, 
353 

3. Schulwegeplan 
 
OV Dr. Forkl (LBL) informiert, dass die Schulwegeplanerstellung noch nicht 
umgesetzt sei. 
 
 

ORLI, 
240, 
244 

4. Gestaltung des Rathausnebenplatzes 
 
OV Dr. Forkl (LBL) berichtet, dass der Beginn der Gestaltung des 
Rathausnebenplatzes noch im Verzug sei. 
 
 

ORLI, 
240, 
243, 
244 

5. Hochwasserschutzmaßnahmen im Krummgässle 
 
OV Dr. Forkl (LBL) erklärt, dass die Arbeiten im Krummgässle ebenfalls 
noch offen seien. 
 
 

ORLI, 
240, 
242, 
320, 
322 

6. Umzug des Lindorfer Kindergartens in das Bürgerhaus  
 
OV Dr. Forkl (LBL) informiert, dass der Umzug des Kindergartens 
Eichwiesen in den Bürgerhaussaal reibungslos verlaufen sei. Die Arbeiten 
zwischen Bestandsbau und Anbau dauerten sechs Arbeitstage, so dass sich 
der Rückumzug um einen Tag verzögerte und ebenfalls reibungslos 
funktionierte. 
 
 

ORLI, 
350, 
353 

7. Beschilderung für Tempo 30 in Lindorf 
 
OV Dr. Forkl (LBL) berichtet, dass das Anbringen der Tempo 30-Schilder 
nun auf Ende März terminiert sei und voraussichtlich Lärmschutzschilder 
aufgestellt werden. 
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ORLI 8. Kosten für die Ertüchtigung des Kindergarten Reuderner Straße 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass die Kosten für eine Ertüchtigung des alten 
Kindergartens von ihm in der Sitzung am 30.01.2023 um einen Faktor 10 
nicht richtig angegeben wurden. Bereits vor ein paar Jahren lagen diese bei 
schätzungsweise 700.000 bis 800.000 Euro. Durch die Teuerungen habe 
sich dieser Betrag entsprechend erhöht.  
 
 

ORLI, 
320, 
321 

9. Mittagsband und Mittagessen 
 
OR Horr (LBL) informiert, dass donnerstags das Mittagsband für diejenigen, 
die nicht in der Ganztagsschule angemeldet seien, aufgrund von 
Personalmangel auf unbestimmte Zeit ausfallen würde. Kinder, die nicht in 
der Ganztagesschule angemeldet seien, erhalten somit kein Mittagsessen 
und keine Betreuung von 12:15 Uhr bis 14:30 Uhr und die Eltern müssen 
sich darum kümmern. Er finde, dass hier indirekter Druck ausgeübt werde, 
um die Eltern zu animieren, sich für die Ganztagesschule zu entscheiden. 
Dies sei schwach für eine große Kreisstadt, dass man hier keine 
Mittagsbetreuung bieten könne. 
 
 

ORLI, 
240, 
241 

10. Bürgerhaus Lindorf 
 
OR Horr (LBL) teilt mit, dass es im Bürgerhaus Lindorf bereits letzte Woche 
nach Fäkalien gerochen habe und dies gestern Abend immer noch der Fall 
gewesen sei. Die Aussage des Wirtes sei gewesen, dass dies bei dieser 
Wetterlage schon öfters der Fall gewesen sei und früher deshalb ungefähr 
zwei Mal im Jahr eine Firma gekommen sei, um die Sanitäranlage 
durchzuspülen. Dies habe geholfen. Er habe die Bitte, dem Problem 
nachzukommen. Dies betreffe viele und sei sehr unangenehm. 
 
 

ORLI, 
240, 
243 

11. Kosten für Baumaßnahmen an der Reuderner Straße 
 
ORin Forkl-Kruschina (LBL) geht auf die hohen Kosten bei der Reuderner 
Straße ein. Sie bittet die Stadtverwaltung mitzuteilen, um welche exakten 
Baumaßnahmen es sich handeln würde. 
 
 

ORLI 12. Termine Rathausnebenplatz und Kindergarten 
 
OR Wachsmann (LBL) bittet, da die nächste Ortschaftsratssitzung erst im 
Mai sei, bis dahin Termine für den Beginn der Bauarbeiten am Rathausplatz 
und für die Fertigstellung und Einweihung für den neuen Kindergarten und 
den damit einhergehenden Umzug zu erfragen. Dies würde ihn 
interessieren. Es würde ihn freuen, wenn es noch in der Legislaturperiode 
des jetzigen Ortschaftsrates fertiggestellt werden würde. Bei der 
Klausurtagung solle überlegt werden, was mit dem alten Kindergarten 
gemacht werden könne. Hierfür wäre es hilfreich, die entsprechenden 
Termine zu kennen. 
 
OR Pesl (LBL) schlägt vor, wenn nicht die Klausurtagung am 19.04.2023 
stattgefunden hätte, dass die Fraktion eine Fraktionssitzung in der 
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Zwischenzeit machen könne, um Informationen persönlich vom 
Ortsvorsteher zu bekommen. Aufgrund der Klausurtagung sei es in diesem 
Fall nicht relevant, aber man könne sich es überlegen, falls der Zeitraum 
zwischen den Sitzungen des Ortschaftsrates wieder eine solche Zeitspanne 
aufweisen würde. 

 
 
 
 
 

Gez. 
Müller 
 
 
 
Hinweis 
Anlage zum Protokoll – Vergabeberichte Januar/Februar 2022 (ö) 


	FLD_REF_OSTATUS
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	SMC_BM_ATNAMENK
	SMC_BM_GRZU
	Vorlage
	Beschluß
	Zu

